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So erreichen Sie mich Programm

Mittwoch, 2. April 2025 

10:00 – 11:30 Uhr (nicht öffentlich) 
Gespräch zur Situation am Franz-Neumann-Platz mit  
Sozialstadtrat Uwe Brockhausen 
Bei der nun dritten Gesprächsrunde möchte ich klären, was 
die verstärkte Straßensozialarbeit und die aufgenommene 
Arbeit von Fixpunkt gebracht hat und welche Aussichten 
auch im Hinblick auf die Umgestaltung des Franz-Neumann-
Platzes bestehen.  
 

12:00 – 13:30 Uhr (öffentlich, mit Anmeldung) 
Auf einen Döner mit Bettina – Sprechstunde am Imbiss 
 Residenz mit mir und Raed Saleh  
Sie haben ein Anliegen, das Sie gerne in gemütlicher Atmo-
sphäre und bei einem schmackhaften Döner oder Falafel 
 besprechen möchten? Dann melden Sie sich kurz per E-Mail 
oder telefonisch an und kommen Sie bei meiner Imbiss-
Sprechstunde vorbei.  

„Imbiss Residenz“, Residenzstraße 5, 13409 Berlin  
 

14:00 – 15:30 Uhr (nicht öffentlich) 
Besuch beim ASOG-Wohnheim in der Kopenhagener Straße  
Gemeinsam mit der sozialpolitischen Sprecherin der SPD-
Fraktion in der Reinickendorfer BVV, Karin Hiller-Ewers, 
möchte ich mir bei einem Rundgang und im Gespräch mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein eigenes Bild von 
der Situation vor Ort machen und schauen, wie ich sie mit 
meiner Arbeit unterstützen kann. 
 

16:00 – 18:00 Uhr (öffentlich, mit Anmeldung) 
Führung zum Thema „Widerstand“ mit Trille Schünke 
Bereits zum dritten Mal bietet die Historikerin Trille Schünke 
auf meine Einladung eine Führung zum Thema „Reinicken-
dorf-Ost zwischen Verfolgung und Widerstand“ an. Kommen 
Sie mit auf einen spannenden Rundgang durch unseren 
 Bezirk und erfahren Sie mehr über die damaligen Ereignisse. 

Der Treffpunkt wird Ihnen nach verbindlicher Anmeldung 
 unter info@bettina-koenig.de oder (030) 40 72 43 36 
 bekannt gegeben. 

Bürgerbüro Bettina König 
 
Amendestraße 104 
13409 Berlin 
 
Telefon: (030) 40 72 43 36 
E-Mail: info@bettina-koenig.de 
 

 www.facebook.com/bettina.koenig.MdA 

 www.instagram.com/bettina_reinickendorf 

 www.bettina-koenig.de
 

Newsletter abonnieren: bettina-koenig.de/newsletter/ 

 

Erreichbarkeit des Büros 

Mo – Do: 09:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
 
In den Ferienzeiträumen kann es zu Abweichungen von 
den üblichen Öffnungszeiten des Bürgerbüros kommen. 

Sprechstunden / Veranstaltungen 

Meine nächste Bürgersprechstunde findet am 9. April um 
14:30 Uhr statt. Darüber hinaus organisiere ich meist ein-
mal im Monat die Sprechstunde zum Thema Rente.  
 
Weitere Informationen  finden Sie auf meiner Homepage. 
Gerne können Sie auch einen individuellen Termin mit mir 
vereinbaren. 
 
 
SPD-Fraktion des Abgeordnetenhauses von Berlin  
Niederkirchnerstraße 5 • 10117 Berlin 
Telefon: (030) 23 25 22 22 
E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de  
www.spdfraktion-berlin.de 
V.i.S.d.P. Torsten Schneider, Parl. Geschäftsführer 



Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

unsere Heimatstadt ist eine sympathische, quirlige und 
bunte Metropole im Herzen Europas. Berlin ist eine Stadt, 
die immer in Bewegung ist und in der sich jede und jeder 
wohlfühlen kann. Das ist der Anspruch der SPD-Fraktion. 
Daher kommen wir regelmäßig mit der Fraktion vor Ort. Wir 
möchten wissen, wo Sie ganz persönlich der Schuh drückt, 
wo etwas noch besser laufen könnte oder, wo etwas schon 
gut funktioniert. Wir möchten zuhören und Ihre Anregungen 
in unsere tägliche Arbeit aufnehmen. 

Unsere 35 Abgeordneten stellen einen Querschnitt der 
Berliner Gesellschaft dar – sie kommen aus Ost und West, 
stammen aus den verschiedensten Berufen und haben ganz 
unterschiedliche Lebenswege. Genau wie die bald vier 
Millionen Menschen in Berlin. Und wie die Berlinerinnen 
und Berliner haben auch wir klare Ziele: Unsere Stadt muss 
bezahlbar bleiben, wir wollen eine solidarische Stadt, ein 
echtes Miteinander. Jede und jeder hat ganz spezielle 
Interessen, die alle gleich wichtig sind. Vor allem aber liegt 
uns eines am Herzen: Wir machen Berlin noch besser, als es 
jetzt schon ist – gerechter, solidarischer, menschlicher! 

Damit dies gelingt, möchten wir mit Ihnen im Gespräch 
bleiben. Wir, Ihre SPD-Fraktion, sind für Sie jederzeit an-
sprechbar. 

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Raed Saleh 
Fraktionsvorsitzender

SPD-Fraktion –
Wir für Berlin

Fraktion vor Ort in 
Reinickendorf-Ost 
 
Liebe Nachbarinnen, 
liebe Nachbarn, 
 
mit viel Freude bin ich seit 2016 Ihre 
 Abgeordnete für Reinickendorf-Ost im 
Berliner Abgeordnetenhaus. Im Landes-
parlament arbeite ich mit vollem Einsatz 
für unseren Kiez. Dieser liegt mir als ge-
bürtige Reinickendorferin besonders am 
Herzen. Hier bin ich viel unterwegs, 
kenne mich gut aus und bin mit Ihnen, 
den Reinickendorferinnen und Reinickendorfern, im Gespräch.  
 
Als gesundheitspolitische Sprecherin möchte ich bessere 
 Rahmenbedingungen für Patientinnen und Patienten sowie 
Beschäftigte im Gesundheitswesen erreichen. Gerade arbeite 
ich daran, dass sich die Versorgung von Long-COVID- und 
PostVac-Erkrankten verbessert. Dabei setze ich mich dafür 
ein, dass es eine wohnortnahe und bessere Behandlung 
sowie  Beratungsstellen gibt und auch die Forschung vorange-
trieben wird. Außerdem beschäftige ich mich derzeit intensiv 
mit der Verbesserung der medizinischen Versorgung von Kin-
dern und Jugendlichen. 
 
Mir ist es wichtig, im Kiez präsent zu sein, Sie zu unterstützen 
und für Reinickendorf-Ost anzupacken. Sicherheit für alle im 
Kiez, saubere Parks, Spielplätze und ein angenehmes Umfeld 
für alle, die hier leben: das bleiben meine Ziele. 
 
Bei meinem Aktionstag „Fraktion vor Ort“ bin ich mit beson-
ders vielen Veranstaltungen vor Ort. Kommen Sie vorbei – 
und mit mir ins Gespräch.  
 
Beste Grüße aus der Amendestraße 
 
 
 
Ihre Bettina König, 
Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, 
Sprecherin für Gesundheit in der SPD-Fraktion Berlin

Nachgehakt — Die Grund-
schulen in unserem Kiez sind 
überfüllt. Meine jüngste 
Schriftliche Anfrage dazu 
zeigt, dass die Situation nicht 
besser wird. Denn die Zahl 
der einzuschulenden Kinder 
bleibt hoch. Wir brauchen 
eine neue Grundschule! Des-
halb habe ich ein weiteres Treffen mit dem Senat initiiert. 
 
In Aktion — Gemeinsam mit 
Anwohnerinnen und Anwoh-
nern sowie sozialen Trägern 
habe ich bei der Ideenwerk-
statt „Wir machen alle Neu-
Mann“ über unsere Ideen 
und Wünsche für die Zukunft 
des Franz-Neumann-Platzes 
diskutiert. 
 
Vor Ort — Müll, herumlie-
gende Glasflaschen und 
Scherben – und das noch auf 
einem Schulweg: Ein kaput-
ter Glascontainer am Lette-
platz war für mich so nicht 
hinnehmbar. Nach meinem 
Schreiben an den Container-
Inhaber wurde der Müll 
schnell entfernt und der Container repariert. 
 
In Arbeit — Vielen ungelern-
ten Pflegehilfskräften drohte 
die Kündigung, weil die Kran-
kenhäuser nach einer Geset-
zesänderung ihre Kosten 
nicht mehr über die Kranken-
kassen abrechnen konnten. 
Wir haben schnell reagiert 
und auf Landesebene zwei 
Gesetzesänderungen durchgesetzt, damit die Beschäftigten 
ihre Jobs behalten können.


